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Stadt Torgelow 
 

 

Niederschrift 

Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 
 

Sitzungstermin: Dienstag, 16.12.2025 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 18:42 Uhr 

Ort, Raum: Familienzentrum Drögeheide, Kastanienallee 217, 17358 Torgelow 

 

Anwesend 

 

Vorsitz 

Michael Blaha  

  
 

Ausschussmitglied 

Frank Barholz  

Gerald Beckert  

Hans Bünder  

Ingo Bünning  

Frank Lange  

Marlies Peeger Vertretung für: Moritz Griffel 

Alexander Stüwert  

  
 

Verwaltung 

Corina Lutz  

  
 

 

Abwesend 

 

Ausschussmitglied 

Moritz Griffel entschuldigt 

Danilo Kasper entschuldigt 

  
 

 

 

Gäste: Herr Matthias Scherfling (Nordkurier) 

 

 

 

 

 

 

http://www.torgelow.de/
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 

1. 
 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der Anwesenheit 

und der Beschlussfähigkeit  

 

 

 

2. 
 

Einwohnerfragestunde  

 

 

 

3. 
 

Beschluss über die Erweiterungs- und Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Bestätigung der Tagesordnung  

 

 

 

4. 
 

Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.10.2025  

 

 

 

5. 
 

Ergebnissbericht über die angesprochenen Themen aus der letzten Sitzung des 

Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport  

 

 

 

6. 
 

Zusammenfassung des Sitzungsjahres 2025  

 

 

 

7. 
 

Informationen und Mitteilungen  

 

 

 

8. 
 

Anfragen der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur, Sport im öffentlichen 

Teil  

 

 

 

 

Nichtöffentlicher Teil 

 

9. 
 

Informationen und Mitteilungen  

 

 

 

10. 
 

Anfragen der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur, Sport im 

nichtöffentlichen Teil  

 

 

 

11. 
 

Schließen der Sitzung  
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Protokoll 
 

Öffentlicher Teil 

 

 

1. 
 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung fest. Von 9 

Mitgliedern sind 8 anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 

 

 

 

 

2. 
 

Einwohnerfragestunde  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 

 

 

 

 

3. 
 

Beschluss über die Erweiterungs- und Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Bestätigung der Tagesordnung 
 

Es liegen keine Änderungs- und Erweiterungsanträge zur Tagesordnung vor. 

Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 

 

 

 

 

4. 
 

Billigung der Niederschrift der Sitzung vom 28.10.2025  

Die Niederschrift der Sitzung vom 28.10.2025 wird einstimmig gebilligt. 
 

 

 

 

 

5. 
 

Ergebnissbericht über die angesprochenen Themen aus der letzten Sitzung des 

Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur und Sport 
 

Herr Stüwert berichtet über das Rikschaprojekt: 

Über die Stiftung für Ehrenamt und Engagement, welcher gemeinnützige Vereine fördert, wurde in 

Zusammenarbeit mit dem Turn- und Sportverein e. V. ein Förderantrag gestellt. 

Es gab einen Zuwendungsbescheid in Höhe von 34.000 €. Da nur 89,5 % gefördert werden, soll nun 

über Crowdfounding die fehlenden 4.000 € akquiriert werden. Hiervon werden 2 Rikschas, 

Sprechergarnituren, Gurte und Bügel bezahlt werden. Alles muss noch dieses Jahr angeschafft werden. 

Frau Conrad wird zukünftig als „Schaltzentrale“ zwischen den Heimen und den Fahrradpiloten 

fungieren.  

Als nächstes steht die Suche nach freiwilligen Fahrradpiloten an, hier rechnet Herr Stüwert mit 10 – 15 

Personen die benötigt werden. 

Torgelow und die Umgebung bis Eggesin sollen bei den Fahrten abgedeckt werden. Die Ausbildung 

der Fahrradpiloten übernimmt der Neubrandenburger Verein. 

Herr Blaha ergänzt diesbezüglich, dass über die Senior-Trainer der Volksolidarität und über die 

Freiwilligenagentur des Landkreises weitere Fahrer gesucht werden sollen. 

 

Herr Blaha berichtet über das Thema Bundesfreiwilligendienst: 

Für die Stelle Ucra/Werft zeigt eine Person Interesse, hier werden am Anfang des Jahres 2026 

Gespräche geführt. 

 

Frau Elisa Rohloff, als Gastgeberin, berichtet über ihre Arbeit im Familienzentrum. 

Ab dem 01.01.2026 wird das Familienzentrum von dem AWO-Kreisverband UER übernommen. 

Das Familienzentrum (FamZ) gibt es seit 2014. Familien und Bürgern werden hier verschiedene 

Angebote zum Thema, wie z.B. Alltags- und Konfliktbewältigung, Handarbeitskursen, Krabbelgruppen, 

Austausch und Entspannung gemacht. Als neue Idee kommt die Zukunftswerkstatt hinzu, bei der sich 

die Drögeheider-Bewohner aktiv an der Gestaltung ihres Lebensumfeldes beteiligen können. 

Kinder- und Rehasporttrainer werden gesucht. 
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Herr Stüwert fragt nach Marketingstrategieen des Familienzentrums. 

Frau Rohloff nutzte bisher Instagramm und Facebook, dies ist aber mit dem Kreisverband nicht 

möglich. Amtsblatt und Flyer werden genutzt. 

Herr Blaha bietet an, dass der Whats app Kanal der Stadt Torgelow genutzt werden kann. 

 
 

 

 

 

 

6. 
 

Zusammenfassung des Sitzungsjahres 2025  

Für die Wiedergabe der Zusammenfassung wird das Dokument von Herr Blaha verwendet: 

„Jahresbericht 2025: 

Wie weiter in der Arbeit der Vereine und Selbsthilfegruppen mit den Schwerpunkten 

Nachwuchsgewinnung und Schulungen im Vereinsrecht bzw. von Fördermöglichkeiten 

Dazu wurden im Jahr 2025 vier Netzwerktreffen organisiert und durchgeführt. Unterstützend 

wirkte hier Herr Köhn vom MGH der Volkssolidarität UER e. V. 

In den ersten drei Treffen gab es eine relativ gute Beteiligung und konstruktive Ergebnisse im 

Rahmen von Informations- und Erfahrungsaustauschen bzw. gegenseitiger Hilfe. Die Treffen 

fanden an unterschiedlichen Orten (MGH, Vereinshaus Spechtberg, Ucra usw.) statt. Das 

letzte Treffen im MGH war leider nur mit fünf Teilnehmern besetzt. Trotzdem wird das 

Netzwerktreffen im Jahr 2026 fortgesetzt. Der erste Termin ist der 16. März 2026 um 16:30 im 

alten Feuerwehrhaus in Heinrichsruh. 

- 

Zugang für Verbesserung der Kinder- und Jugendarbeit in unserer Stadt sowie 

Nachwuchsgewinnung für den Kinder- und Jugendbeirat (KiJuBe) 

Hierzu wurden die Schulsozialarbeiter der Torgelower Schulen bzw. der Schulen mit 

Torgelower Schülern aus Ferdinandshof, Pasewalk und Ueckermünde sowie die 

Jugendsozialarbeiter eingeladen. Herr Gleditzsch (Pestalozzi-GS), Frau Spann (A.-Einstein- 

Regionalschule), Frau Varamann (Greifen-Gymnasium Uede), Frau Schulz (O.-Picht-Gymnasium 

Pasewalk), Herr Beckert, gleichzeitig Ausschussmitglied (RS Hanno Günther Ferdinandshof) 

und Herr Mallon (Jugendsozialarbeiter mobiler Ansatz) äußerten ihre teilweise 

unterschiedlichen, aber auch gleichen Erfahrungen. Es kristallisierte sich heraus, dass seit der 

Corona-Pandemie Schüler nur mit sich selbst bzw. ihrem Handy (soziale Medien) beschäftig 

sind. Sie fühlen sich einsam und teilweise im Stich gelassen. Interessen von Jugendlichen sind 

oft sehr unklar. Ebenfalls wurde über die Problematik der Suchtmitteleinnahme gesprochen. 

Herr Mallon legte einen Erfahrungsbericht vor. Nachwuchsgewinnung für den KiJuBe wird 

immer ein ständiges Problem bleiben, da aufgrund von Ausbildung, Studium und somit 

Fortgang es immer ständige Lücken geben wird. 

Es wurde bei den angesprochenen Themen versucht Lösungsstrategien und -ansätze zu finden, z.B. 

Vereinsförderung über die Schulcloud – Übersicht welcher Verein macht was? Kurzdarstellung mit Bild! 

Zuarbeit über die Vereine! 

- 

Wie verbessern wir die Freizeitangebote für die Bürger mittleren Alters? 

Es wurden die derzeitigen Freizeitangebote aufgelistet und festgestellt, dass diese im 

kulturellen und sportlichen Bereich ausreichend sind. Beim Sport fehlen lediglich Volleyball- 

bzw. Basketballplätze zur freien Verfügung. Die derzeitigen Sport-Angebote sind nur für 

Vereinsmitglieder zugänglich. 

Im Rahmen des Treffens im Ukranenland entstanden im Rahmen eines Brainstormings viele 

gute gemeinsame Ideen den kulturellen Bereich zu bereichern. 

- 

Zuwendungen der Stadt über freiwillige Leistungen! 

Es wurden in den verschiedenen Kategorien Soziales, Sport, Kultur und Selbsthilfe 27 Anträge 

durch Vereine und Selbsthilfegruppen gestellt. Diese wurden alle im Rahmen der im Haushalt zur 

Verfügung stehenden Mittel bewilligt.  

-  
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Rikscha, Ucra und Gießereiausstellung im Faktorhaus.  

Zum heutigen Zeitpunkt kann gesagt werden, dass ein verantwortlicher Trägerverein für das Rikscha-

Projekt, der Turn- und Sportverein “Pommern Torgelow“ e. V., gefunden wurde. Auch durch eine 

verantwortliche Person, Frau Konrad von der Volkssolidarität liegt die Bereitschaft vor. Der Verein aus 

Neubrandenburg würde uns eine gebrauchte, neuwertige Rikscha für 8.000 € verkaufen (Neupreis 

zwischen 20.000 und 25.000 €) sowie uns tatkräftig beim Aufbau unterstützen. Eine feste 

Unterstellmöglichkeit besteht bei den Stadtwerken. Derzeit sind wir dabei die Fördermittel zu 

akquirieren sowie über die Freiwilligenzentrale VG bzw. die SeniorTrainer fünf bis acht Fahrer zu 

recherchieren. Die Ucra hat ein neues Mitglied und ein junger Mann zeigte Interesse im Rahmen des 

BuFDi nach seinem derzeitigen Praktikum eine Stelle Ucra/Bootswerft Torgelow anzunehmen. Ein 

Vorgespräch wurde bereits geführt. Zur Gießereiausstellung gibt es bisher zwei Einwohner mit Bezug 

zur Gießerei, welche ihre Bereitschaft erklärten, dieses Projekt übernehmen zu wollen. Hier müssen 

noch gemeinsame Gespräche mit der Bürgermeisterin geführt werden. Insgesamt führten wir die 

Sitzungen an verschiedenen Orten durch. So zum Beispiel im Rathaus Sitzungsraum 1.1/1.2, in 

Spechtberg im JBB, im Ukranenland – historische Werkstätten und im Familienzentrum Drögeheide.“ 
 

 

 

 

 

7. 
 

Informationen und Mitteilungen  

Es gibt keine Informationen. 
 

 

 

 

 

8. 
 

Anfragen der Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Bildung, Kultur, Sport im 

öffentlichen Teil 
 

Es gibt keine Anfragen. 

 

Der öffentliche Teil wird um 18:05 Uhr geschlossen. 
 

 

 

 

 

 

Vorsitz  Schriftführer/in 

 

gez. Michael Blaha  gez. Corina Lutz 

 


